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BUNDESGERICHTSHOF

BESCHLUSS
IX ZR 176/98

vom

16. September 1999 

in dem Rechtsstreit

1. Stadt N AH M  vertreten durch den Bürgermeister Hans H M M  M( N M
2 . IGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer Jürgen V\iMt

Beklagte und Revisionsklägerinnen,

- Prozeßbevollmächtigte: Rechtsanwälte Prof. D r .flj^ jn d  Dr. Dr.

gegen

Rechtsanwalt Eckhardt M flp -H M H H B  a,s Verwalter im Konkurs über das 
Vermögen der /W t GmbH & Co. /^ H H H P K G , S H ^ ^ ^ t r a ß e ^ r
MOB»,

Kläger und Revisionskläger,

- Prozeßbevollmächtigter: Rechtsanwalt Prof. Dr.



Der IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch den Vorsitzenden Richter 

Dr. Paulusch und die Richter Kirchhof, Dr. Fischer, Dr. Zugehör und Dr. Ganter

am 16. September 1999 

beschlossen:

Das Urteil des Senats vom 17. Juni 1999 wird wegen offenbarer 

Unrichtigkeit gemäß § 319 ZPO wie folgt berichtigt:

1. Auf S. 5 Abs. 3 Zeile 4 und S. 6 Abs. 2 Zeile 4 muß es anstatt 

§ 106 Abs. 1 Satz 2 KO heißen: § 106 Abs. 1 Satz 3 KO.

2. Auf S. 8 Abs. 2 Zeile 5 muß es anstatt § 30 Nr. 2 Halbs. 2 KO 

heißen: § 30 Nr. 1 Halbs. 2 KO.
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